
Senden an: Kanu-Club Hohenlohe Schwäbisch Hall e.V., Neumäuerstr. 51, 74532 Schwäbisch Hall, oder an: info@kanuclub-hohenlohe.net 

Kanu-Club Hohenlohe Schwäbisch Hall e.V.  

Aufnahmeantrag 

Ich beantrage die Mitgliedschaft ……………………………… (Art s. unten) und erkenne mit meiner Unterschrift die Vereinssatzung sowie die Beitragsordnung, 

die ich beide erhalten habe an. Die Mitgliedschaft gilt jeweils für ein Kalenderjahr und verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr, sofern mit 

einer Frist von 3 Monaten vor Ablauf des Kalenderjahres keine Kündigung in Textform erfolgt. 

Folgende Angaben sind für die Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses erforderlich: (*Pflichtfelder) 
 

Vorname Name*: PLZ, Wohnort, Straße, Hausnummer*: 

Geburtsdatum*: E-Mail*: 

Tel.-Nr. (privat): Handy-Nr.: 

 

Vorname Name* von Kindern, 0 bis einschl. 17 Jahre 

(bei Antrag auf Mitgliedschaft D oder E): 
Geburtsdatum*: E-Mail*: Handy-Nr.: 

    

    

    

 

Datenschutzhinweise zur Erhebung von personenbezogenen Daten, gemäß DSGVO 

1. Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1 lit. a) DSGVO ist der Vorstand: Ralf Rosenfelder (1. Vorsitzender) 

2. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
Der Kanu-Club Hohenlohe e.V. verarbeitet folgende personenbezogene Daten: 

Zum Zwecke der Mitgliederverwaltung werden Name, Vorname, Geschlecht Geburtsdatum, Adresse, sowie Zwecke der Beitragsverwaltung die Bankverbindung verarbeitet. 

Zum Zwecke der Außendarstellung werden Fotos von Mitgliedern bei Veranstaltungen und Ausfahren sowie Vornamen auf der Vereinswebseite www.klanuclub-hohenlohe.net 

und im Schaukasten am Bootshaus, sowie in Pressemitteilungen veröffentlicht. Zum Zwecke der Information und Terminankündigung werden Telefonnummern und E-
Mailadresse verarbeitet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist jeweils Art. 6 Abs. lit. b) DSGVO. 

3. Empfänger der personenbezogenen Daten 

Name, Vorname, Adresse, Telefonnummer und E-Mailadresse jedes Mitglieds werden allen Mitgliedern zum Zwecke der Bildung von Fahrgemeinschaften und Organisation von 

Ausfahrten bereitgestellt. 

4. Speicherdauer 
Die für die Mitgliederverwaltung und Beitragsverwaltung notwendigen Daten, wie Name, Vorname, Geschlecht Geburtsdatum, Adresse, Telefonnummer, E-Mailadresse und 

Bankverbindung werden 10 Jahre nach Beendigung der Vereinsmitgliedschaft (gesetzliche Aufbewahrungsfrist) gelöscht. 

5. Betroffenenrechte 

Dem Vereinsmitglied steht ein Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) sowie ein Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) oder Löschung (Art. 17 DSGVO) oder auf Einschränkung 
der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) oder ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) sowie ein Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) zu. 

Das Vereinsmitglied hat das Recht, seine datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit 

der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Dem Vereinsmitglied steht ferner ein Beschwerderecht bei einer Datenschutz-

Aufsichtsbehörde zu. 

Einwilligung in die Veröffentlichung von Personenbildnissen 

Ich willige ein, dass Fotos und Videos von meiner Person bei Veranstaltungen angefertigt und in folgenden Medien veröffentlicht werden dürfen: 

Bitte ankreuzen:  ( ) Website des Vereins ( ) regionale Presseerzeugnisse (z.B. Haller Tagblatt, Hohenloher Zeitung) und deren Online-Portale 

Ich bin darauf hingewiesen worden, dass die Fotos und Videos mit meiner Person bei der Veröffentlichung im Internet oder in sozialen Netzwerken weltweit abrufbar sind. 

Eine Weiterverwendung und/oder Veränderung durch Dritte kann hierbei nicht ausgeschlossen werden. Soweit die Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt sie zeitlich 
unbeschränkt. Die Einwilligung kann mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Der Widerruf der Einwilligung muss in Textform gegenüber dem Verein erfolgen. Eine 

vollständige Löschung der veröffentlichten Fotos und Videoaufzeichnungen im Internet kann durch den Kanu-Club Hohenlohe Schwäbisch Hall e.V. nicht sichergestellt werden, 

da z.B. andere Internetseiten die Fotos und Videos kopiert oder verändert haben könnten. Der Kanu-Club Hohenlohe Schwäbisch Hall e.V. kann nicht haftbar gemacht werden 

für Art und Form der Nutzung durch Dritte wie z. B. für das Herunterladen von Fotos und Videos und deren anschließender Nutzung und Veränderung. 

Ich wurde ferner darauf hingewiesen, dass trotz meines Widerrufs Fotos und Videos von meiner Person im Rahmen der Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen des Vereins 

gefertigt und im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit veröffentlicht werden dürfen. 

…………………………………………………………………… ……………………………………………………………………………………………………………………………………….. 
Ort / Datum     Unterschriften aller o.g. Personen 
 

Bei Minderjährigen zusätzlich: 

…………………………………………………………………… ……………………………………………………………………… 
Vorname Name der gesetzlichen Vertretung  Unterschrift der gesetzlichen Vertretung 
 

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats: 

Zahlungsempfänger: Kanu-Club Hohenlohe Schwäbisch Hall e.V., Neumäuerstr. 51, 74532 Schwäbisch Hall Gläubiger ID Nr.: DE70ZZZ00000428419 

SEPA-Lastschriftmandat 

Ich/wie ermächtigen den o. g. Zahlungsempfänger Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels Lastschriften einzuziehen. Zugleich weise/n ich/wir 

meine/unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. 

Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 

Name des zahlungspflichtigen Kontoinhabers: 

 

Anschrift des zahlungspflichtigen Kontoinhabers: 

 

IBAN des Zahlungspflichtigen (max. 22 Stellen) 

DE 

BIC des Zahlungspflichtigen (8 oder 11 Stellen) 

 

…………………………………………………………………… ……………………………………………………………………… 
Ort / Datum     Rechtsverbindliche Unterschrift des Kontoinhabers 

 
Art/Bezeichnung der Mitgliedschaft         Beitrag 

(A) Einzelmitglied          56,00 €   

(B) Kinder 0 bis einschließlich 17 Jahre        25,00 € 

(F) Junge Erwachsene 18 bis einschließlich 25 Jahre       39,00 €   

(C) Rentner           39,00 € 
(D) Familien /Partnermitgliedschaft von 2 Personen mit gemeinsamem Hausstand (zzgl. Kinder, 3. und jedes weitere Kind frei) 98,00 € 

(E) Alleinerziehende (zzgl. Kinder, 3. und jedes weitere Kind frei)      52,00 € 

 

Anlagen: Satzung vom 26.03.2021, Beitragsordnung vom 18.03.2022  



Kanu-Club Hohenlohe Schwäbisch Hall e.V.        1 

 

 

 

 

 

 

 

Präambel 

Diese Beitragsordnung regelt gemäß § 5 der Satzung des Vereins die Höhe der zu 

entrichtenden Mitgliedsbeiträge an den Verein. Sie ist Bestandteil der Beitrittserklärung. Die 

Mitgliedsbeiträge werden gemäß § 10 von der Mitgliederversammlung beschlossen. 

§1: Gemäß § 5 und § 6 der Satzung des Vereins sind Mitgliedsbeiträge Jahresbeiträge. Zu 

zahlen sind stets folgende volle Jahresbeiträge, auch bei unterjährigem Ein- oder Austritt: 

Art der Mitgliedschaft Beitrag 

Einzelmitglied 56,00 € 

Kinder 0 bis einschließlich 17 Jahre 25,00 € 

Junge Erwachsene 18 bis einschließlich 25 Jahre 39,00 € 

Rentner 39,00 € 

Familien /Partnermitgliedschaft von 2 Personen mit gemeinsamem Hausstand 

(zzgl. Kinder, 3. Kind und weitere frei) 98,00 € 

Alleinerziehende (zzgl. Kinder, 3. Kind und weiter frei) 52,00 € 

Eine Aufnahmegebühr wird nicht erhoben. 

§2: Die festgesetzten Beiträge treten rückwirkend zum 1. Januar des Jahres in Kraft, in dem 

der Beschluss gefasst wurde. Die Beschlussfassung über eine Anpassung von Beiträgen wird 

über das Protokoll zur Mitgliederversammlung an alle Mitglieder kommuniziert. Mitglieder 

haben daraufhin, innerhalb einer Frist von drei Monaten, das Recht auf Sonderkündigung der 

Mitgliedschaft, mit Wirkung zum laufenden Kalenderjahr. 

§3: Veränderungen der persönlichen Situation eines Mitglieds, die Auswirkung auf den zu 

entrichtenden Beitrag haben, sind durch das Mitglied unverzüglich an den Vorstand zu melden. 

Diese wirken sich zum darauffolgenden Beitragsjahr aus 

§4: Im Mitgliedsbeitrag sind die Abgaben an den Landesverband Kanu BW und an den 

Deutschen Kanuverband (DKV), an den Württembergischen Landessportbund (WLSB) sowie 

Versicherungsbeiträge enthalten. 

§5: Mitgliedsbeiträge werden im SEPA-Basis-Lastschriftverfahren unter der Gläubiger ID Nr.: 

DE70ZZZ00000428419 im Juli des Beitragsjahres eingezogen. Das Mitglied hat sich hierzu bei 

Eintritt in den Verein zu verpflichten, ein SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen sowie für eine 

ausreichende Deckung des bezogenen Kontos zu sorgen. 

§6: Weist das Konto eines Mitglieds zum Zeitpunkt der Abbuchung des Beitrages keine 

Deckung auf, so haftet das Mitglied dem Verein gegenüber für sämtliche dem Verein mit der 

Beitragseinziehung sowie eventuelle Rücklastschriften entstehenden Kosten. Dies gilt auch für 

den Fall, dass ein bezogenes Konto erloschen ist und das Mitglied dies dem Verein nicht 

mitgeteilt hat. Der Verein kann durch den Vorstand weiter eine Aufwandsentschädigung in 

Höhe von € 30,00 je Einzelfall verlangen. Weitere Sanktionen sind in der Satzung des Vereins 

unter §5 Abs 2 und §6 Abs. 3 definiert. 

Diese Beitragsordnung wurde durch die Mitgliederversammlung des Vereins am 18.03.2022 

verabschiedet und tritt nach §2 zum Beitragsjahr 2022 in Kraft. 

Beitragsordnung 
des Kanu-Club Hohenlohe Schwäbisch Hall e.V. 
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§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 

1.) Der Verein trägt den Namen Kanu-Club Hohenlohe Schwäbisch Hall e. V., als Abkürzung die 

Bezeichnung KCH oder KCH e.V.. 

2.) Der Verein hat seinen Sitz stets am Wohnort seines 1. Vorsitzenden und ist im 

Vereinsregister des Amtsgerichts Stuttgart eingetragen. 

3.) Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr. 

4.) Der Verein ist Mitglied im Deutschen Kanu-Verband e.V. (DKV) und Kanu-Verband Baden-

Württemberg e.V. (KVBW) sowie im Württembergischen Landessportbund (WLSB). Der Verein 

und seine Mitglieder anerkennen, als für sich verbindlich, die Satzungsbestimmungen und 

Ordnungen des Württembergischen Landessportbundes und dessen Mitgliedsverbände, deren 

Sportarten im Verein betrieben werden.  

5.) Der Verein und seine Mitglieder bekennen sich zu den Grundsätzen eines umfassenden 

Kinder- und Jugendschutzes u.a. auf der Grundlage des Bundeskinderschutzgesetzes und 

treten für die Integrität und die körperliche und seelische Unversehrtheit und 

Selbstbestimmung der anvertrauten Kinder und Jugendlichen ein. 

§ 2 Zweck des Vereins 

1.) Vereinszweck ist die Pflege und Förderung des Paddelsports. Der Vereinszweck wird 

insbesondere durch die Förderung sportlicher Übungen und Leistungen verwirklicht. 

2.) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 

Abschnitts "steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Der Verein ist selbstlos tätig und 

verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

3.) Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die 

Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch 

Ausgaben, die den Zwecken des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe 

Vergütungen begünstigt werden. 

4.) Die Mitglieder der Organe und Gremien des Vereins sind ehrenamtlich tätig. Die ihnen 

entstehenden Auslagen und Kosten werden ersetzt, sofern sie ausschließlich aufgrund der 

Ausübung einer Rolle im Verein und nicht im Eigeninteresse des Mitglieds entstehen. 

Kilometergeld kann in der vom Landesreisekostengesetz Baden-Württemberg §6 Abs. 1 

vorgesehenen Höhe erstattet werden. Reise- und Übernachtungskosten, Spesen, etc. welche 

über den Gesamtbetrag von 150 Euro pro Reise hinausgehen, müssen im Voraus vom Vorstand 

genehmigt werden. Der Nachweis erfolgt über Einzelbelege und ist spätestens sechs Wochen 

nach Ende des jeweiligen Quartals geltend zu machen. Soweit für den Aufwendungsersatz 

steuerliche Pauschalen und steuerfreie Höchstgrenzen bestehen, erfolgt ein Ersatz nur in dieser 

Höhe. Der Vorstand kann in Abstimmung mit dem Beirat im Rahmen der haushaltsrechtlichen 

Möglichkeiten für die Ausübung von Vereinsämtern eine angemessene Vergütung und/oder 

eine angemessene Aufwandsentschädigung im Sinne des § 3 Nr. 26a EStG beschließen. 

  

Satzung 
des Kanu-Club Hohenlohe Schwäbisch Hall e.V. 
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§ 3 Mitgliedschaft 

1.) Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden. 

2.) Der Erwerb der Mitgliedschaft setzt einen schriftlichen Aufnahmeantrag auf einem dafür 

vorgesehenen Vordruck voraus, der an den Verein zu richten ist. Der Aufnahmeantrag 

beschränkt Geschäftsfähiger, insbesondere Minderjähriger, bedarf der Unterschrift der 

gesetzlichen Vertreter, die gleichzeitig als Zustimmung zur Wahrnehmung von 

Mitgliederrechten und -pflichten gilt. Diese verpflichten sich damit zur Zahlung der 

Mitgliedsbeiträge bis zum Ablauf des Kalenderjahres, in dem der/die Minderjährige volljährig 

wird. 

3.) Personen, die sich um die Mitgliedschaft im Verein bewerben, werden nur aufgenommen, 

wenn sie die Grundsätze des Vereins nachhaltig und konsequent unterstützen. 

4.) Über den Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand. Die Aufnahme kann ohne Begründung 

abgelehnt werden. 

5.) Die Mitgliedschaft beginnt mit der Bestätigung der Aufnahme in Textform durch den 

Vorstand. Gleichzeitig wird die von der Mitgliederversammlung festgesetzte Jahresgebühr 

fällig. 

6.) Personen, die sich um die Förderung des Zwecks des Vereins besonders verdient gemacht 

haben, können auf Beschluss des Vorstands zu Ehrenmitgliedern ernannt werden. 

§ 4 Rechte und Pflichten der Mitglieder 

1.) Mit der Aufnahme in den Verein erkennt das Mitglied die Satzung an. Es verpflichtet sich 

die Satzungsregelungen und die Ordnungen des Vereins sowie die Beschlüsse der 

Vereinsorgane zu befolgen. Die Mitglieder sind verpflichtet die Vereinsinteressen zu fördern 

und alles zu unterlassen, was dem Ansehen und dem Zweck des Vereins entgegensteht. 

2.) Die Mitglieder sind berechtigt, die Einrichtungen und Anlagen des Vereins zu benutzen und 

an allen Veranstaltungen des Vereins teilzunehmen. 

3.) Jugendliche Mitglieder sind berechtigt, an der Mitgliederversammlung teilzunehmen und 

das Wort zu ergreifen. (Jugendliche unter 16 Jahren haben kein Stimm- und Wahlrecht, 

ausgenommen für die Wahl des/der etwaigen Jugendvertreters/in). 

4.) Die Mitglieder sind verpflichtet, den Verein laufend über Änderungen in ihren persönlichen 

Verhältnissen in Textform zu informieren. Dazu gehört insbesondere: 

a) Änderung von Anschrift, E-Mailadresse und Rufnummer 

b) Änderung der Bankverbindung bei der Teilnahme am Einzugsverfahren 

c) Mitteilung von persönlichen Veränderungen, die für das Beitragswesen relevant sind 

(z.B. Beendigung der Schulausbildung, etc.) 

Nachteile, die dem Mitglied dadurch entstehen, dass es dem Verein die erforderlichen 

Änderungen nicht mitteilt, gehen nicht zu Lasten des Vereins und können diesem nicht 

entgegengehalten werden. Entsteht dem Verein dadurch ein Schaden, ist das Mitglied zum 

Ausgleich verpflichtet. 

§ 5 Mitgliedsbeiträge 

1.) Die Mitglieder sind zur Entrichtung von Beiträgen verpflichtet, deren Höhe in einer 

Beitragsordnung definiert wird. Zu zahlen ist stets ein voller Jahresbeitrag, auch bei 

unterjährigem Eintritt. 

2.) Bei Zahlungsrückstand trotz einmaliger Zahlungserinnerung ruht das Stimmrecht des 

Mitglieds. 
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3.) Der Verein ist zur Erhebung einer Umlage berechtigt, sofern diese zur Finanzierung 

besonderer Vorhaben oder zur Beseitigung finanzieller Schwierigkeiten des Vereins notwendig 

ist. Über die Festsetzung der Höhe der Umlage entscheidet die Mitgliederversammlung durch 

Mehrheitsbeschluss, wobei pro Geschäftsjahr eine Höchstgrenze in Höhe des Dreifachen eines 

Jahresbeitrages besteht. 

3.) Ehrenmitglieder sind von der Pflicht zur Zahlung von Mitgliedsbeiträgen befreit. Der 

Vorstand ist darüber hinaus berechtigt, auf Antrag Beitragserleichterungen zu gewähren. 

4.) Minderjährige Vereinsmitglieder werden mit Eintritt der Volljährigkeit automatisch als 

erwachsene Mitglieder im Verein geführt und beitragsmäßig veranlagt. Nach Eintritt der 

Volljährigkeit hat das Mitglied das Recht die Mitgliedschaft, unter Einhaltung einer Frist von 

einem Monat zum Jahresende in Textform, zu kündigen. 

§ 6 Beendigung der Mitgliedschaft 

1.) Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt, durch Streichung von der 

Mitgliederliste, durch Ausschluss aus dem Verein oder durch Tod. Verpflichtungen dem Verein 

gegenüber sind bis zum Ablauf des laufenden Geschäftsjahres zu erfüllen. 

2.) Der freiwillige Austritt muss durch Erklärung des Mitglieds gegenüber dem Vorstand in 

Textform erfolgen. Er ist zum Schluss eines Kalenderjahres unter Einhaltung einer 

Kündigungsfrist von mind. einem Monat zulässig. 

3.) Ein Mitglied kann durch Beschluss des Vorstands von der Mitgliederliste gestrichen werden, 

wenn es trotz zweimaliger Mahnung mit der Zahlung des Mitgliedsbeitrags im Rückstand ist. 

Die Streichung darf erst beschlossen werden, nachdem seit der Absendung der zweiten 

Mahnung in Textform drei Monate verstrichen und die Beitragsschulden nicht beglichen sind. 

Die Streichung ist dem Mitglied mitzuteilen. 

4.) Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn ein wichtiger Grund 

vorliegt. Der Ausschluss erfolgt durch Beschluss des Vorstandes in einer Vorstandssitzung, bei 

der mindestens 2/3 der Vorstandsmitglieder anwesend sein müssen. Ausschlussgründe sind 

insbesondere: 

a) Verstoß und Missachtung der Grundsätze des Kinder- und Jugendschutzes. Dazu gehört 

u.a. auch die Verletzung des Ehrenkodex des Vereins im Umgang und bei der 

Betreuung der minderjährigen Mitglieder des Vereins und bei Verfehlungen eines 

Mitglieds gegenüber Minderjährigen und Schutzbefohlenen, die eine Ordnungswidrigkeit 

oder Straftat darstellen. Dies gilt auch, wenn das Mitglied außerhalb des Vereins wegen 

eines einschlägigen Delikts belangt wurde. 

b) grober oder wiederholter Verstoß des Mitglieds gegen die Satzung, gegen Ordnungen 

oder gegen Beschlüsse des Vereins 

c) schwere Schädigung des Ansehens des Vereins 

Vor der Beschlussfassung über den Ausschluss ist den Mitgliedern, unter Setzung einer 

angemessenen Frist, Gelegenheit zu geben, sich persönlich vor dem Vorstand oder schriftlich 

zu rechtfertigen. Die Entscheidung über den Ausschluss ist in Textform zu begründen und dem 

Mitglied bekannt zu machen. Gegen die Entscheidung des Vorstands kann das Mitglied 

Berufung an die Mitgliederversammlung einlegen. Die Berufung muss innerhalb einer Frist von 

einem Monat ab Zugang des Ausschließungsbeschlusses beim Vorstand in Textform eingelegt 

werden. Ist die Berufung rechtzeitig eingelegt, so hat der Vorstand innerhalb von zwei 

Monaten die Mitgliederversammlung zur Entscheidung über die Berufung einzuberufen. Bis 

dahin ruht die Mitgliedschaft. Macht das Mitglied von dem Recht der Berufung gegen den 

Ausschließungsbeschluss keinen Gebrauch oder versäumt es die Berufungsfrist, so unterwirft 

es sich damit dem Ausschließungsbeschluss mit der Folge, dass die Mitgliedschaft als beendet 

gilt. 
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§ 7 Organe des Vereins 

1.) Die Mitgliederversammlung 

2.) Der Vorstand 

3.) Der Beirat 

§ 8 Haftung der Organmitglieder und Vertreter 

Die Haftung der Mitglieder der Organe, der besonderen Vertreter oder der mit der Vertretung 

beauftragten Vereinsmitglieder wird auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Werden 

diese Personen von Dritten zur Haftung herangezogen, ohne dass Vorsatz oder grobe 

Fahrlässigkeit vorliegt, so haben diese gegen den Verein einen Anspruch auf Ersatz ihrer 

Aufwendungen zur Abwehr der Ansprüche sowie auf Freistellung von Ansprüchen Dritter. 

§ 9 Mitgliederversammlung 

1.) Die ordentliche Mitgliederversammlung muss einmal jährlich einberufen werden. Eine 

außerordentliche Mitgliederversammlung muss einberufen werden, wenn 10 % der Mitglieder 

des Vereins es in Textform unter Angabe von Gründen beim Vorstand beantragen. 

2.) Mitgliederversammlungen sind Präsenzveranstaltungen. In begründeten Ausnahmefällen 

kann die Mitgliederversammlung als virtuelle Online-Veranstaltung oder im hybriden Format 

durchgeführt werden. Die Entscheidung hierüber obliegt dem Vorstand. 

3.) Die Mitgliederversammlung ist vom/von der ersten Vorsitzenden, bei dessen/deren 

Verhinderung vom/von der stellvertretenden Vorsitzenden allen Mitgliedern in Textform unter 

Einhaltung einer Frist von mindestens 4 Wochen vorher und unter Bezeichnung der 

Tagesordnung, in der die Gegenstände der Beschlussfassung zu bezeichnen sind, einzuberufen. 

3.) Anträge zur Mitgliederversammlung können von jedem Mitglied gestellt werden. Sie 

müssen spätestens 2 Wochen vor der Mitgliederversammlung in Textform mit Begründung 

beim/bei der ersten Vorsitzenden eingereicht werden. Später eingehende Anträge können nur 

beraten und beschlossen werden, wenn 2/3 der anwesenden, stimmberechtigten Mitglieder die 

Dringlichkeit anerkennen. 

4.) Die Mitgliederversammlung wird vom/von der ersten Vorsitzenden des Vorstandes, bei 

dessen/deren Verhinderung, von seinem/ihrem Stellvertreter geleitet. Ist keines der 

Vorstandsmitglieder anwesend, so bestimmt die Versammlung den Leiter mit einfacher 

Mehrheit der anwesenden Mitglieder. 

5.) Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 

beschlussfähig. Die Beschlussfassung erfolgt durch einfache Stimmenmehrheit der 

abgegebenen gültigen Stimmen. Bei Stimmengleichheit ist ein Antrag abgelehnt. Ungültige 

Stimmen und Stimmenenthaltungen werden nicht mitgezählt. 

6.) Beschlüsse über Satzungsänderungen und Auflösung des Vereins erfordern eine 

Dreiviertelmehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. Ungültige Stimmen und 

Stimmenthaltungen werden nicht mitgezählt. 

7.) Das Stimmrecht kann nur persönlich ausgeübt werden. Eine Übertragung ist 

ausgeschlossen. 

8.) Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung sind vom/von der Protokollführer/-in und 

vom/von der ersten Vorsitzenden, bei dessen/deren Verhinderung vom/von der 

stellvertretenden Vorsitzenden, zu unterschreiben. 
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§ 10 Zuständigkeit der Mitgliederversammlung 

Die Mitgliederversammlung hat folgende Aufgaben: 

a) Entgegennahme der Jahresberichte des Vorstandes 

b) Entgegennahme der Berichte der Kassenprüfer/-innen 

c) Entlastung des Vorstandes 

d) Wahl des Vorstandes 

e) Wahl der Beiratsmitglieder 

f) Wahl der Kassenprüfer/-innen 

g) Wahl des/der Protokollführers/-in 

h) Festsetzung der Beiträge und sonstiger Dienstleistungspflichten der Mitglieder 

i) Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträge 

j) Beschlussfassung über Satzungsänderungen und Auflösung des Vereins. 

§ 11 Vorstand 

1.) Der Vorstand des Vereins im Sinne von § 26 BGB besteht aus drei Personen: 

a) Der/die erste Vorsitzende 

b) Der/die stellvertretende Vorsitzende 

c) Der/die Kassenwart/in 

Der Verein wird durch zwei Mitglieder des Vorstands, darunter der/die erste Vorsitzende oder 

der/die stellvertretende Vorsitzende, vertreten. Die Vertretungsmacht des Vorstandes ist in der 

Weise beschränkt, dass zu Rechtsgeschäften mit einem Geschäftswert über 5.000 Euro die 

Zustimmung der Mitgliederversammlung erforderlich ist. 

2.) Der Vorstand erledigt alle laufenden Vereinsangelegenheiten. Insbesondere obliegt ihm die 

Verwaltung des Vereinsvermögens. Er ist für alle Aufgaben zuständig, die nicht durch die 

Satzung einem anderen Vereinsorgan zugewiesen sind. Er hat vor allem folgende Aufgaben: 

a) Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung sowie Aufstellung der 

Tagesordnung 

b) Ausführung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung 

c) Vorbereitung des Haushaltsplans, Buchführung, Erstellung eines Jahresberichts 

d) Beschlussfassung über Aufnahme, Streichung und Ausschluss von Mitgliedern 

3.) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei Jahren, vom 

Tage der Wahl an gerechnet, gewählt. Er bleibt jedoch bis zur gültigen Wahl eines Nachfolgers 

im Amt. Bei vorzeitigem Ausscheiden eines Vorstandsmitglieds kann der Vorstand bis zur 

nächsten Mitgliederversammlung ein Ersatzmitglied kommissarisch berufen. 

4.) Der Vorstand fasst seine Beschlüsse im Allgemeinen in Vorstandssitzungen. Der/die erste 

Vorsitzende, bei Verhinderung der/die stellvertretende Vorsitzende, lädt mit angemessener 

Frist zu Vorstandssitzungen ein. Einer Mitteilung der Tagesordnung bedarf es nicht. Der 

Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei Vorstandsmitglieder, darunter der/die erste 

Vorsitzende oder der/die stellvertretende Vorsitzende, anwesend sind. Der Vorstand fasst seine 

Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. Bei Stimmengleichheit 

entscheidet die Stimme des/der ersten Vorsitzenden, bei dessen Abwesenheit die Stimme 

des/der stellvertretenden Vorsitzenden. Ungültige Stimmen und Stimmenthaltungen werden 

nicht mitgezählt. Der Vorstand kann im schriftlichen Verfahren beschließen, wenn alle 

Vorstandsmitglieder ihre Zustimmung zu der beschließenden Regelung erklären. 
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§ 12 Beirat 

1.) Der Beitrat besteht aus den Inhabern folgender Rollen, für die die Rolleninhaber von der 

Mitgliederversammlung und der Jugendversammlung für die Dauer von zwei Jahren, vom Tage 

der Wahl an gerechnet, gewählt werden: 

a) Der/die Wanderwart/in 

b) Der/die Bootswart/in 

c) Der/die Gewässerwart/in 

d) Der/die Jugendvertreter/in 

Ein Vorstandsmitglied kann nicht zugleich Mitglied des Beirats sein. 

2.) Der Beirat hat die Aufgabe, den Vorstand zu kontrollieren, zu unterstützen und ihn in 

wichtigen Vereinsangelegenheiten, insbesondere zu Themen ihrer Rolle zu beraten. 

3.). Bei vorzeitigem Ausscheiden eines Beiratsmitglieds kann der Vorstand bis zur nächsten 

Mitgliederversammlung ein Ersatzmitglied kommissarisch berufen. 

§ 14 Vereinsjugend 

1.) Die Vereinsjugend ist die Jugendorganisation des Vereins. Ihr gehören alle jugendlichen 

Mitglieder an. 

2.) Die Vereinsjugend kann sich eine Jugendordnung geben, die von einer 

Jugendvollversammlung mit einer Mehrheit von 2/3 der anwesenden stimmberechtigten 

Mitglieder der Vereinsjugend beschlossen wird. Der Jugendvollversammlung muss eine 

Einladung an alle jugendlichen Mitglieder, sowie eine Information an den Vorstand, beides in 

Textform und mit Nennung der Tagesordnungspunkte, sowie der Wahrung einer Frist von zwei 

Wochen, vorausgehen. Stimmberechtigt ist, wer das zehnte Lebensjahr vollendet hat, nicht 

jedoch das 18. Lebensjahr. Die Jugendordnung bedarf der Bestätigung durch den 

Vereinsvorstand. Sie tritt frühestens mit der Bestätigung in Kraft. 

3.) Der/die Jugendvertreter/in wird von der Jugendvollversammlung für die Dauer von zwei 

Jahren gewählt und bedarf der Bestätigung durch die Mitgliederversammlung. Er/Sie gehört 

dem Beirat an. 

§ 15 Ordnungen 

Zur Durchführung dieser Satzung kann sich der Verein eine Geschäftsordnung, eine 

Finanzordnung, eine Beitragsordnung sowie eine Ehrungsordnung und weitere Ordnungen 

geben. Die Mitgliederversammlung ist für den Erlass der Ordnungen zuständig. Ausgenommen 

davon sind die Geschäftsordnung und die Datenschutzordnung, die vom Vorstand zu 

beschließen sind, sowie die Jugendordnung, die von der Vereinsjugend zu beschließen und vom 

Vereinsvorstand zu bestätigen ist. 

§ 16 Strafbestimmungen 

Sämtliche Mitglieder des Vereins unterliegen der Ordnungsgewalt des Vereins. Der Vorstand 

kann gegen Mitglieder, die sich gegen die Satzung oder gegen Beschlüsse der Organe 

verstoßen oder das Ansehen oder das Vermögen des Vereines schädigen, folgende Maßnahmen 

verhängen: 

a) Verweis 

b) Zeitlich begrenztes Verbot der Teilnahme am Sportbetrieb und an Veranstaltungen des 

Vereines 

c) Ausschluss gem. § 6 Ziffer 4 der Satzung 
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§ 17 Kassenprüfer/-in 

1.) Die Mitgliederversammlung wählt aus dem Kreis der stimmberechtigten Mitglieder zwei 

Kassenprüfer/-innen, die nicht dem Vorstand angehören dürfen. Die Amtsdauer der 

Kassenprüfer/-innen beträgt zwei Jahre. 

2.) Die Kassenprüfer/-innen sollen die Ordnungsmäßigkeit der Buchführung und der Belege 

sachlich und rechnerisch prüfen und dies durch ihre Unterschrift bestätigen. Der 

Mitgliederversammlung ist hierüber zu berichten. 

3.) Bei vorgefundenen Mängeln müssen die Kassenprüfer/-innen sofort dem Vorstand 

berichten. 

§ 18 Datenschutz 

Der Verein verarbeitet in vielfacher Weise automatisiert personenbezogene Daten (z.B. im 

Rahmen der Vereinsverwaltung, der Organisation des Sportbetriebs, der Öffentlichkeitsarbeit 

des Vereins). Um die Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverordnung und des 

Bundesdatenschutzgesetzes zu erfüllen, Datenschutzverstöße zu vermeiden und einen 

einheitlichen Umgang mit personenbezogenen Daten innerhalb des Vereins zu gewährleisten, 

gibt sich der Verein eine Datenschutzordnung. Diese beinhaltet insbesondere: 

a) Verarbeitung personenbezogener Daten der Mitglieder 

b) Datenverarbeitung im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 

c) Zuständigkeiten für die Datenverarbeitung im Verein 

d) Verwendung und Herausgabe von Mitgliederdaten und –listen 

e) Verstöße gegen datenschutzrechtliche Vorgaben und die Datenschutzordnung 

§ 19 Auflösung 

1.) Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Mitgliederversammlung beschlossen werden, 

bei deren Einberufung die Beschlussfassung über die Vereinsauflösung den Mitgliedern 

angekündigt ist. In dieser Versammlung müssen 4/5 der stimmberechtigten Vereinsmitglieder 

anwesend sein. Kommt eine Beschlussfassung nicht zustande, so ist innerhalb von vier 

Wochen eine weitere Mitgliederversammlung einzuberufen, die ohne Rücksicht auf die Zahl der 

anwesenden Mitglieder beschlussfähig ist. Darauf ist bei der Einberufung hinzuweisen. 

2.) Der Beschluss über die Auflösung des Vereins bedarf der Dreiviertelmehrheit der 

abgegebenen gültigen Stimmen. Ungültige Stimmen und Stimmenthaltungen werden nicht 

mitgezählt. 

3.) Für den Fall der Auflösung bestellt die Mitgliederversammlung zwei Liquidatoren/-innen, die 

die Geschäfte des Vereines abzuwickeln haben. Falls die Mitgliederversammlung nichts anderes 

beschließt, sind der/die erste Vorsitzende und der/die stellvertretende Vorsitzende gemeinsam 

vertretungsberechtigte Liquidatoren/-innen. 

4.) Bei Auflösung (oder Aufhebung) der Körperschaft oder bei Wegfall steuerbegünstigter 

Zwecke fällt das Vermögen der Körperschaft an den Kanu-Verband Baden-Württemberg e.V., 

der es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat. 

§ 20 In-Kraft-Treten 

Diese Satzung wurde auf der Mitgliederversammlung am 26.03.2021 beschlossen und ersetzt 

die bisherige Satzung vom 30.04.1978 in der Fassung von 1996. Sie tritt mit ihrer Eintragung 

ins Vereinsregister in Kraft. 

 

 

Schwäbisch Hall, den 26. März 2021   

gez. Ralf Rosenfelder 

1. Vorsitzender des Vereins 


